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KARTENÜBERSICHT 

Nummer Titel Erscheinungsjahr Nummer Titel Erscheinungsjahr Nummer Titel Erscheinungsjahr 

I. Z u r U b e r s i c h t : 
1 Die Lage der Steiermark: Die Steiermark im Ostalpenraum — 

Die Steiermark im europäischen Raum — Die Steiermark im 
Völkerraum der Österreichisch-ungarischen Monarchie — Die 
Steiermark im Rahmen der Republik Österreich. 4 Karten 
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2 Steiermark (Topographische Übersicht) 1:300.000 1959/1962 
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4 Naturnahe Reliefkarte der Steiermark, 1: 300.000 1966 
5 Die kulturlandschaftliche Gliederung der Steiermark, 1:300.000 1968 

I I . A u f b a u u n d O b e r f l ä c h e n f o r m e n 
6 Geologische Karte der Steiermark, 1:300.000 1957 
7 Tektonische Karte der Steiermark, 1:300.000 1969 
8 Die Oberflächenformen der Steiermark, 1:300.000 1964 
9 Die Mineral-Lagerstätten in der Steiermark, 1 :500.000 1963 

10 Hydrogeologie und Verkarstung der Steiermark, 1: 300.000 1964 
11 Hauptverkarstungsgebiete der Steiermark: Dachstein, Totes Ge-

birge, Warscheneck — Hochschwab — Grazer Bergland. 3 Kar-
ten 1:120.000 1969 

12 Die Landschaften der Steiermark, 1 :500.000 1953 

I I I . K l i m a u n d P h ä n o l o g i e 
13 Das Klima der Steiermark (I): Sommer-Niederschläge (Juni-Au-

gust) 1:1,200.000 — Winter-Niederschläge (Dezember-Februar) 
1:1,200.000 — Kontinentalität, 1:1,200.000 —Jahresschwan-
kung der Temperatur, 1:1,100.000 1954 

14 Das Klima der Steiermark (II): Januarmittel der Temperatur — 
Julimittel der Temperatur — Jahresmittel der Temperatur — 
Jahresniederschlag. 4 Karten 1:1,000.000 1964 

15 Das Klima der Steiermark (Diagramme): Sonnscheindauer in 
Stunden und Prozenten: Monatsmittel (9 Diagramme) — Sonn-
scheindauer in Stunden: Jahr, Winter, Sommer (9 Diagramme) 
— Niederschläge: Jahr, Winter, Sommer (12 Diagramme) — 
Wärmesummen der Hauptvegetationsperiode (12 Diagramme) 
— Niederschläge: Mittlere Monatssummen (12 Diagramme) 1954 

16 Das Klima der Steiermark (III): Mittlere Andauer der Schnee-
decke 1901-1950 — Durchschnittliche Zahl der Gewitter pro 
Jahr, 1901-1960 — Wind- Stau- und-Fallgebiete — Klimaland-
schaften der Steiermark. 4 Karten 1:1,000.000 1965 

1 7 Phänologie der Steiermark: Durchschnittlicher Beginn des Vor-
frühlings — Durchschnittlicher Beginn der Kirschblüte — 
Durchschnittliche Schnittreife des Winterroggens — Durch-
schnittliche Dauer der Vegetationszeit. 4 Karten 1:1,000.000 1965 

IV. B ö d e n , V e g e t a t i o n , T i e r w e l t 
18 Die Bodentypen der Steiermark, 1:300.000 
19 Die land- und forstwirtschaftlichen Hektarsätze, 1:500.000 
20 Vegetationskarte der Steiermark, 1:500.000 
21 Areale charakteristischer Gefäßpflanzen der Steiermark (I); 

4 Karten 1:1,000.000 
22 Areale charakteristischer Gefäßpflanzen der Steiermark (II); 

4 Karten 1:1,000.000 
23 Verbreitung des Waldes in der Steiermark, 1:500.000 
24 Naturschutz und Gewässerschutz in der Steiermark, 1:500.000 
25 Die Tierwelt der Steiermark: Die Verbreitung einiger charakte-

ristischer Vögel — Gebirgs- und Talformen bei Insekten — 
Käfer mit beschränkter Verbreitung — Verbreitung einiger 
charakteristischer Schnecken. 4 Karten 1:1,000.000 

26 Die mediterranen, illyrischen und pannonischen Faunenelemente 
in der Steiermark, 1:500.000 

27 Jagd und Fischerei in der Steiermark: Verbreitung des Schalen-
wildes — Verbreitungskarte für Rauhfußhühner, Steinadler, 
Murmeltiere und Schwarzwild — Wildstrecke im Jagdjahr 
1967/68 nach Bezirken — Fischerei in der Steiermark. 4 Kar-
ten 1:1,000.000 

V. B e v ö l k e r u n g s v e r t e i l u n g und - e n t w i c k l u n g 
28 Bevölkerungsdichte der Steiermark 1782, 1:500.000 
29 Bevölkerungsdichte der Steiermark 1869, 1:500.000 
30 Bevölkerungsdichte der Steiermark 1951, 1:500.000 
31 Die relative Bevölkerungsentwicklung der Steiermark 1782 — 

1951, 1:500.000 
32 Der Anteil der Bevölkerung an den natürlichen Landschaften, 

1:500.000 
33 Geburten und Todesfälle im Jahre 1952, 1:500.000 

VI. H i s t o r i s c h e E n t w i c k l u n g , 
S i e d l u n g s f o r m e n , M u n d a r t e n 

34 Territoriale Entwicklung — Bergbau und Verkehr um 1500. 
2 Karten 1:1,000.000 

35 Wüstungen und abgekommene Höfe: Wüstungen um Feldkir-
chen, 1:50.000 — Die Wüstungen des unteren Murtales und 
der Murlauf um 1500, etwa: 1:83.000 — Die Verödung des 
Murgebietes der Mittelsteiermark 1480-1490, 1:300.000 — 
Abgekommene Höfe und Neusiedlungen in der Gemeinde Brei-
tenau, 1:50.000 
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36 Die Flurformen der Steiermark, 1:300.000 1953 
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1:500.000 1953 
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Leoben — Judenburg — Fürstenfeld — Kofi ach — Murau — 
Bruck — Friedberg — Schladming — Radkersburg — Rotten-
mann 1954 

40 Siedlungstypen der Steiermark. 11 Karten 1:12.500: Wildon — 
Birkfeld — Weißkirchen — Neudau — Schrems — Gr. Wilfers-
dorf — Zwaring — Zelting — Hochgrail — Ob.- und Unter-
Tillmitsch — Fischern 1954 

41 Die Hauslandschaften der Steiermark, 1:600.000 (und 12Skizzen) 1967 
42 Die Mundartlandschaften der Steiermark: Das Steirische als Be-

standteil des Bayrisch-Österreichischen — Großsteirische Merk-
male — Steirische Mundartunterschiede — Ostösterreichische 
Besonderheiten. 4 Karten 1:1,500.000 1966 

V I I . L a n d - u n d F o r s t w i r t s c h a f t 
43 Die landwirtschaftliche Nutzfläche der Steiermark, 1:500.000 1957 
44 Die land- und forstwirtsch. Betriebsstruktur, 1:500.000 1963 
45 Die Landbauzonen der Steiermark, 1:500.000 1962 
46 Der Anteil des Ackerlandes, 1:500.000 1956 
47 Vorherrschende Getreidearten in der Steiermark, 1:500.000 1962 
48 Der Weizenanbau in der Steiermark, 1:500.000 1957 
49 Der Roggenanbau in der Steiermark, 1: 500.000 1957 
50 Der Gersteanbau in der Steiermark, 1:500.000 1957 
51 Der Haferanbau in der Steiermark, 1:500.000 1957 
52 Der Kartoffelanbau in der Steiermark, 1:500.000 1956 
53 Der Anbau von Ölfrüchten, Gespinst- und Industriepflanzen, 

1:500.000 1963 
54 Die Anbauflächen von Wein und Körnermais. 2 Karten 1: 500.000 1956 
55 Die Bergbauernhöfe der Steiermark, 1:500.000 1963 
56 Die Rinderrassen der Steiermark, 1:500.000 1957 
57 Die Rinderdichte der Steiermark 1954, 1:500.000 1957 
58 Viehhaltung und Milchverwertung: Viehhaltung — Zugvieh 

und Traktoren - Schweine, Schafe, Ziegen — Die Milchver-
wertung in der Steiermark. 4 Karten 1:1,000.000 1966 

59 Der Anteil der Viehweiden, 1:500.000 1957 
60 Der Besatz der Almen, 1:500.000 1966 
61 Die Waldbesitzarten in der Steiermark, 1:500.000 1964 
62 Die Waldquote der Steiermark, 1:500.000 1957 
63 Die Waldwirtschaft in der Steiermark: Verbreitung von Zirbe, 

Tanne, Rotbuche und Edelkastanie — Gesamt-Holzeinschlag 
nach Bezirksforstinspektionen — Forstschädlinge: Borkenkäfer 
— Forstschädlinge: Nonne und Maikäfer. 4 Karten 1:1,000.000 1967 



Nummer Titel Erscheinungsjahr 

V I I I . E n e r g i e w i r t s c h a f t , I n d u s t r i e , H a n d e l 
und G e w e r b e 

64 Das Wasserkraftpotential der Steiermark, 1:500.000 1965 
65 Die Stromversorgung der Steiermark, 1:500.000 1962 
66 Die Industrie der Steiermark, 1:500.000 1962 
67 Die Holzverwertung in der Steiermark, 1:500.000 1965 
68 Das handwerkliche Gewerbe in der Steiermark, 1:500.000 1966 
69 Die wirtschaftliche Zugehörigkeit der Wohnbevölkerung, 

1:500.000 1966 
70 Die Arbeiterwanderung in der Steiermark, 1:500.000 1964 
71 Die Steuerkraft der steirischen Gemeinden (1960), 1:500.000 1962 

I X . V e r k e h r , F r e m d e n v e r k e h r 

72 Öffentlicher Eisenbahnverkehr in der Steiermark, 1:500.000 1965 
75 Straßennetz des Landes Steiermark, 1:500.000 1964 

Nummer Titel Erscheinungsjahr Nummer Titel Erscheinungsjahr 

74 Die Verkehrslage von Graz: Halbtags- und Tageserreichbarkeit 
von Graz mit Bahn (Schnellzug), 1:1,200.000 — Halbtags-und 
Tageserreichbarkeit von Graz mit Autobus, 1:1,200.000 — Der 
Verkehrsbereich von Graz, 1:1,500.000 1962 

75 Fremdenverkehr in Steiermark (I), 1:500.000 1962 
76 Fremdenverkehr in Steiermark (II), 1:500.000 1956 
77 Die touristische Erschließung der Steiermark, 1:500.000 1962 
78 Dichte der Fernsprech-Hauptanschlüsse, 1:500.000 1970 
79 Fernsprech- und Fernschreib-Teilnehmeranschlüsse: Gebiet der 

größten Dichte der Fernsprech-Einzelanschlüsse in Graz, 1:15.000 
— Fernsprech-Wählämter von Graz, 1:150.000 — Anzahl und 
Dichte der Fernsprech-Hauptanschlüsse, 1:1,000.000 — Anzahl 
und Dichte der Fernschreib-Teilnehmeranschlüsse, 1:1,000.000 1970 

X . V e r w a l t u n g , K u l t u r 
80 Die Verwaltungsgrenzen der Steiermark, 1.10. 1955, 1:500.000 1955 
81 Verzeichnis der steirischen Gemeinden, 1.10. 1955 1955 
82 Die Verwaltungsgrenzen der Steiermark am 1.1 .1970,1 :500.000 1970 
85 Verzeichnis der steirischen Gemeinden am 1. 1. 1970 1970 

84 Die Volks-, Haupt-und Sonderschulen der Steiermark, 1:500.000 1955 
85 Mittelschulen, Mittlere Lehranstalten u. Berufsschulen, 1:500.000 1956 

86 Kulturelle Einrichtungen in der Steiermark, 1:500.000 1970 
87 Religionsbekenntnisse in der Steiermark, 1: 500.000 1962 
88 Kirchen und Klöster nach Bauzeit und Stil, 1:500.000 1964 
89 Burgen und Schlösser nach Bauzeit und Stil, 1:500.000 1964 
90 Kunsthistorischer Baualterplan der Altstadt von Graz, Blatt I: 

Nord, 1.1.500 1970 
91 Kunsthistorischer Baualterplan der Altstadt von Graz, Blatt II: 

Süd, 1:1.500 1970 
92 Die Gesundheitsdienste in der Steiermark, 1:500.000 1967 
95 Die zentralen Orte der Steiermark, 1:500.000 1968 
94 Die strukturelle und funktionelle Gliederung von Graz: Struk-

turgliederung nach Bauentwicklungszonen, 1:20.000 — Haupt-
züge der gegenwärtigen Siedlungs- und Verkehrsstruktur, 
1:75.000 — Wohnbevölkerung 1962 der Innenstadt, 1:10.000 
— Verteilung der Beschäftigten 1961, 1:10.000 — Herkunft 
des in die Innenstadt einstrahlenden Verkehrs 1959, etwa: 
1:1,100.000 1967 


